
Spannende Exkursion zur Büffelweide
an der Pleiße bei Merlach
Region. Die Naturforschende
Gesellschaft Altenburg (NfGA)
und der NABU laden am 18. Ok-
tober von 10 bis 12 Uhr zu einer
gemeinsamen Exkursion auf die
Büffelweide an der Pleiße bei
Merlach ein. Treffpunkt ist die
Wendeschleife in Gößnitz, Zwi-
ckauer Straße 76. Die Leitung
übernimmt Thomas Fanghänel.
Auf der heute von der NABU-

Stiftunggetragenen Flächewur-
den 2018 und 2019 im Rahmen
eines NfGA-Projektes unter an-
derem Tümpel für seltene Am-

phibien angelegt. Seitdem hat
sich dasGebiet zu einer artenrei-
chen Auenlandschaft mit
Feuchtwiesen und wertvollen
Lebensräumen für zahlreiche
Tier- und Pflanzenarten entwi-
ckelt.
Während der Exkursion wird

die Entwicklung der Fläche vor-
gestellt und ein Ausblick auf zu-
künftige Herausforderungen
gegeben.Dabeigehtesauchum
das Spannungsfeld zwischen
Naturschutz und den Anforde-
rungen der Energiewende. Auf-

grund der Nähe zu einem Um-
spannwerk gibt es vermehrt An-
fragen für Stromleitungsprojek-
te auf der Fläche. Mit etwas
Glück können die Teilnehmen-
den außerdem die Wasserbüffel
beobachten, die zur natur-
schutzgerechten Beweidung
eingesetzt werden.

2 Die Teilnahme ist kostenfrei,
eine Anmeldung nicht erforder-
lich. Festes Schuhwerk und
wettergerechte Kleidung werden
empfohlen.

Die Wasserbüffel fühlen sich an
der Büffelweide an der Pleiße
pudelwohl. Foto: PM

AltenbuRg. Alle kleinen Hal-
loweenfans sind herzlich einge-
laden, den idyllisch gelegenen
Tierpark zu den regulären Öff-
nungszeiten am Halloweentag
kostümiert zu besuchen.
Ob Hexe, Gespenst, Vampir,

Kürbiskopf oder ganz eigene
fantasievolle tierische Verklei-
dung – wer mag, kann so am
diesjährigen Halloween-Kos-
tümwettbewerb des Inselzoos
für Kinder und Jugendliche bis
einschließlich 18 Jahren teilneh-
men: Einfach ein schönes Foto
des Kostüms beim Halloween-
besuch des Inselzoos machen –
zum Beispiel vor einem Gehege
oder am Eingang – und das Bild
mit Namen und Alter des Teil-
nehmenden per E-Mail bis zum
6. November an insel-
zoo@stadt-altenburg.de schi-
cken.

Tiere biTTe nichT
erSchrecKen

Natürlich freut sichdas Inselzoo-
Team auch über die kostümier-
te, erwachsene Begleitung, so-

dass einmöglichst buntes Hallo-
ween im Inselzoo zusammen
gefeiert werden kann. Ein klei-
ner Appell des Teams: „Bitte
gebt aber, gerade im Streichel-
zoo und beim Füttern der Tiere,
beim Halloweenbesuch gut auf
eureKostümeAcht und seht bit-
te davon ab, unsere Tiere zu er-
schrecken!“

exKluSive inSelzoo-
Führung AlS preiS

Unter allen Einsendungen wird
im Anschluss das schönste be-
ziehungsweise originellste Hal-
loweenkostüm durch die Tier-
pflegerinnen des Zoos ausge-
wählt. Auf den Gewinner oder
die Gewinnerin wartet ein ganz
besonderer Preis: eine etwa ein-
stündige exklusive Führung
durchden Inselzoomit dembes-
ten Freund oder der besten
Freundin beziehungsweise dem
Geschwisterkind sowie den El-
tern.
Dabei stehen neben vielen

spannenden Einblicken in den
Inselzoo auch Tierfütterungen

Schaurig-schön verkleidet
in den Tierpark
Der inSelzoo AlTenburg prämiert am 31. Oktober
das schönste Halloween-Kostüm

und Tierkontakte auf dem Pro-
gramm. Der Termin für die Füh-
rung wird anschließend indivi-
duell mit dem Inselzoo-Team
vereinbart.
Die eingesendetenBilderwer-

den ausschließlich für die Teil-
nahme am Kostümwettbewerb
verwendet, nicht veröffentlicht
und nach Abschluss der Aktion
beziehungsweise der Auswahl
des Gewinnenden durch den
Inselzoo gelöscht.

2 übrigens: im Altenburger insel-
zoo steht die jahreszeitlich
bedingte umstellung auf die kür-
zeren Öffnungszeiten bevor. Sie
erfolgt wie in den vorjahren nach
dem ende der herbstferien. Das
heißt: noch bis einschließlich
Sonntag, 25. oktober, gelten die
langen Öffnungszeiten (also von
8 bis 18 uhr, letzter einlass ist um
17.30 uhr). Ab Montag, 26. okto-
ber, ist der idyllisch gelegene
Tierpark mit blick auf die kürzer
werdenden Tage täglich in der
zeit von 9 bis 16 uhr geöffnet,
(letzter einlass ist dann um
15.30 uhr).

Hoheiten aus Nah und Fern
Rekordbeteiligung zum eMpFAng Der hoheiTen unD TrADiTionSvereine
im Rositzer Bernsteinhof
Rositz. Viele Kommunen und
Regionen in Deutschland wer-
den von zahlreichen Symbol-
figuren, Gebiets- und Produkt-
königinnen repräsentiert. Sie
alle sindwichtigeBotschafter für
ihre Gemeinde, ihre Stadt oder
ihre Region. Die Vielfalt der
Hoheiten zeigte sich auch zum
diesjährigen Empfang in
unserem schönen Rositzer
Bernsteinhof. Die amtierende
15. Kirmeskönigin Monique hat
geladen und es kamen 13 Ho-
heiten und Symbolfiguren aus
drei Bundesländern. So konnte
Sie erstmals gemeinsam mit der
neuen Rositzer Kirmesprinzessin
Enie folgende Gäste begrüßen:
aus Bad Blankenburg die 27. La-
vendelkönigin Carolin mit Ihre
Prinzessinnen Finja, den Laven-
delprinz Lunis und Friedrich
Fröbel, aus Rossbach/Netzsch-
kau die 1. Königin Tina, aus
Lichtenstein die Rosenprinzes-
sin Annalena und ihre Hofdame
Everlie, die 5. Holzländer Bier-
königin Anna und David aus
ihrem Bierrat aus Zöllnitz, die
54. Dornburger Rosenkönigin
Rianna und ihre Hofdame Resi,
die 3. Saalfelder Grottenfee
Nathalie sowie aus Diesbar-
Seußlitz Kim I. die Ortswein-
königin.
Nach einem kurzen Empfang

beim Bürgermeister Steffen
Stange wurden die Damen und
Herren in diesem Jahr durch den
Dresdner Porträt- und ehemali-
gen Phantombildzeichner Ha-
rald Nickoleit porträtiert. Er er-
läuterte ihnen wie ein Porträt
systematisch entsteht und wel-
che unterschiedlichen Mal- und
Zeichenstile es gibt.

brAuchTuMSpFlege

NebendenHoheitenwarenzahl-
reiche Traditionsvereine in den
Bernsteinhofeingeladen.Dasich
die Brauchtumspflege beson-
ders auch in den Trachten der Al-
tenburger Bauern, der Marchen
und Malcher und dem Habit der
Bergleute widerspiegelt. Ge-
kommen sind die Heimatvereine
aus Lehma, Zipsendorf, Ponitz,
Meuselwitz, Gößnitz und natür-
lich unsere Rositzer. Bei den
Bergbrüderschaften kamen die
Bergbrüder aus Wiesa, Zwickau
und Oelsnitz im Erzgebirge und

natürlich auch unsere Bergbrü-
derschaft aus dem Meuselwitz-
Rositzer Braunkohlenrevier so-
wie unsere Futterschroter aus
dem Altenburger Land. Für eine
schöne musikalische Umrah-
mung sorgte in diesem Jahr Mu-
sikkapelle der Freiwilligen Feuer-
wehr Wiesa.

viele SchÖne begegnungen

Im Anschluss präsentierten sich
alle Gäste im großen Kirmesfest-
umzug und verfolgten das Set-
zenderErntekroneaufdemFest-
platz. Das Eröffnungsprogramm

bot den Hoheiten und Symbolfi-
guren die Gelegenheit, ihre Hei-
matregion etwas näher vorzu-
stellen. Natürlich durfte ein klei-
nes Geschenk für Monique und
Enie nicht fehlen. ZumAbschluss
spendierten die Schausteller
noch Freifahren für alle Hohei-
ten. Damit ging ein ereignisrei-
cher und schöner Kirmestag zu
Ende. Viele schöne Begegnun-
gen und gemeinsame Erlebnisse
bleiben inErinnerung,undschon
jetzt freuen sich alle auf einWie-
dersehen am 18. September
2027 zur 35. Rositzer Kirmes –
der großen Jubiläumskirmes.

Harald Nickoleit beim Porträtieren der Hofdame der Dornburger Rosenkönigin. Foto: PM

9. Schmöllner Kulturstammtisch im FreiRaum 22
schmölln. Die Stadt
Schmölln lädt alle Kulturinteres-
sierten zum 9. Kulturstammtisch
ein. Dieser findet am 26. Okto-
ber, um 17 Uhr, im FreiRaum 22
(Markt 22) statt.Mit demKultur-
stammtisch bietet die Stadt
Schmölln eine offene Plattform
für Austausch, Vernetzung und
gemeinsame Ideen rund um das
kulturelle Leben in der Stadt. Ziel
ist es, Akteurinnen und Akteure

aus Kultur, Vereinen und Initiati-
ven sowie interessierte Bürgerin-
nen und Bürger zusammenzu-
bringen, um aktuelle Themen
und Perspektiven zu diskutieren.
Nach den bisherigen Treffen

an unterschiedlichen kulturellen
Orten der Stadt führt der 9. Kul-
turstammtisch in den FreiRaum
22. Die Räumlichkeiten wurden
vonder Initiativemit viel Engage-
ment und Liebe zum Detail ge-

staltet und laden zumVerweilen,
AustauschenundEntdeckenein.
Der Ort steht damit beispielhaft
für neue Räume der Begegnung
undgemeinschaftliches Engage-
ment in Schmölln. „Der Kultur-
stammtisch lebt vom Austausch
und von den Menschen, die ihre
Ideen, Erfahrungen und Pers-
pektiven einbringen. Mit dem
FreiRaum 22 lernen wir diesmal
einen besonderen Ort kennen,

der selbst für Engagement und
Begegnung steht“, so die Stadt
Schmölln.

2 Alle interessierten sind eingela-
den,miteinander ins gespräch zu
kommen, neue Kontakte zu knüp-
fen und eigene ideen für das kul-
turelle leben in Schmölln einzu-
bringen. eine vorherige Anmel-
dung ist zur besseren planung der
veranstaltung gern gesehen.
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Regional schenken!
Feine Kostproben aus
Mitteldeutschland

Individuell schenken!
Grußkarte möglich

Sparen & schenken!
28 Produkte im Wert
von mehr als 200 € –
jetzt für nur 49,99 €!

Ein Weihnachtspaket voller Spezialitäten aus Mitteldeutschland, Süßes und Deftiges,
Pflegendes und Belebendes – für die ganze Familie, Freunde und Bekannte.

Verschenken Sie 28 Produkte, namhafter Hersteller aus unserer Region und sparen Sie ca. 75%
bei einemWarenwert von mehr als 200 €. Ihre persönlichen Grüße auf der beiliegenden

Weihnachtskarte runden das besondere Geschenk ab.

Jetzt
vorbe-stellen!

Nur
49,99 €

Jetzt bis zum 31.10.2026 zum Sonderpreis bestellen:

www.lvz-shop.de | im Media Store im LVZ Verlagshaus
sowie in den LVZ Geschäftsstellen

HEIMATPAKET – Weihnachtspost aus der Region

Sichern Sie sich jetzt den Vorteilspreis von nur 49,99 € pro Paket (statt 59,99 €)
bis zum 31.10.2026. Ab 30.11.2026 ist das Paket erhältlich!

DAS HEIMATPAKET 2026
Jetzt zum Vorteilspreis vorbestellen

Jetzt bis Jahresende gratis lesen.

Schnell sein
zahlt sich aus:

geschenktgeschenkt

80€80€

Wissen, was Altenburg, die Region
und die Welt bewegt.

Jetzt hier bestellen:
0341/ 86092300
abo.LVZ.de/schnell26
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